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Verhalten zeigte , das ich noch mehreremale auch bei anderen
brütenden Zwergrohrdommeln beobachtete , wenn ein größerer
Vogel über das Nistgebiet hinwegflog .

Üeber die Begattung bei der Amsel , Turdus m . merula L .

Angeregt durch den Beitrag „ Ueber die Begattung bei der
Amsel " von R . GERBER in Heft 4 , S . 174 , dieser Mitteilungen ,
möchte ich zu diesem Thema die folgende Beobachtung beisteuern .
Am 6 . April 1928 gingen wir , mein Schwager M . HUHN und ich ,
morgens kurz nach 5 Uhr am Soldatenpark in Dresden - N vorbei . Auf
einer steinernen Gartensäule saß ein Amselweibchen. Wir blieben
stehen , zumal dort Kleiber , Kohlmeisen , Rotkehlchen und ein
Baumläufer ihr Morgenkonzert vollführten . Plötzlich flog ein
Amselmännchen mit langsamen , schiebend oder rudernd er¬
scheinenden Flügelschlägen auf die Säule zum Weibchen . Es
sang während des Fluges zwar , doch klang der Gesang nicht wie
gewöhnlich , sondern gepreßt . Zweimal vollzog es an dem ♀die
Begattung , um danach zur nächsten Säule zu fliegen . Während
des ganzen Vorganges erschienen beim ♂di e Unterrücken - und
Bürzelfedern gesträubt , die Bewegungen langsam und bedächtig .
Die Körperhaltung beim Enttrippeln war horizontal , d . h . Kopf ,
Rücken und Schwanz bildeten eine wagerechte Linie . Nach einigen
Minuten wiederholte sich der Vorgang in der vorgeschilderten
Weise noch einmal . Wir konnten alles sehr gut beobachten , da
wir uns nur ca . 8 m von dem Pärchen entfernt befanden . — Eine
Woche später sah ich dasselbe Schauspiel morgens gegen 6 Uhr
nochmals im Großen Garten . Auch hier wurde ich aufmerksam
durch das eigentümliche Singen des ♂während des Fluges .

Erich Dietrich , Dresden

Samtente , O idemia fusca ( L. ) , in Rohrbach

Am 9 . Dezember 1928 konnte ich auf den Rohrbacher Teichen
( Amtshauptm . Grimma ) eine Samtente , Oidemia fusca ( L . ) , be¬
obachten und erlegen . Das Tier hielt sich in Gemeinschaft von
zwei überwinternden Bläßhühnern auf dem Mühlteich auf und
war ziemlich vertraut . Nach Angabe von Rohrbacher Einwohnern
war die Ente schon seit einigen Tagen dort anwesend . Das
Exemplar ist dem Leipziger Heimatmuseum überwiesen worden .
Maße und Gewicht sind die folgenden :
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